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Das  folgende  Verzeichnis  unternimmt  es,  die  so 
schwer  überschaubare  Literatur  zum Kinderfilm in 
einem ersten Aufriss  vorzustellen.  In  einem ersten 
Block werden Kataloge,  Empfehlungslisten,  filmo-
graphische Verzeichnisse, Bibliographien und ähnli-
ches zusammengestellt – mit  deutlicher Akzentuie-
rung der deutschen Beiträge (was auch für die fol-
genden Abschnitte gilt: Die Diskussion um den Kin-
derfilm im deutschsprachigen Raum ist  anders ge-
führt worden als in anderen Ländern). Viele der Bei-
träge sind nicht  im Verlagsbuchhandel  erschienen; 
darum wurde  immer  versucht,  die  herausgebenden 
Körperschaften genau nachzurecherchieren. Die we-
nigen  Themenhefte  von  Zeitschriften  werden  im 
zweiten Abschnitt vorgestellt. Auf den Nachweis der 
medienpädagogischen  Zeitschriften  sowie  der  Ju-
gendschutzmagazine wurde verzichtet; einzig hinge-
wiesen  sei  auf  die  Kinder-  und Jugendfilm-Korre-
spondenz (München: Kinderkino / 1. 1980ff, URL: 
http://www.kjk-muenchen.de/). Zahlreiche Schriften 
entstanden im Umfeld medienpädagogischer Praxis, 
sie sind im dritten Teil versammelt. Der vierte Teil 
gibt einen ganz knappen Aufblick auf die entwick-
lungs-  und  wirkungspsychologischen  Untersuchun-
gen. Der fünfte Teil schließlich bildet das eigentli-
che Zentrum dieses bibliographischen Überblicks – 
hier geht es um die Geschichte des Kinderfilms, die 
medienpolitischen  Auseinandersetzungen,  die  ihn 

begleitet haben, die Analyse sowohl seiner erzähleri-
schen wie inhaltlichen Eigenarten.

Der Kinderfilm steht in einem weiten und heteroge-
nen Feld von Bezügen: Heute sind die Bemühungen 
um ein Kinderkino zurückgetreten, die meisten Kin-
derfilme werden durch das Fernsehen ausgestrahlt, 
haben im Kino einen oft nur marginalen Ort. Auch 
die pädagogische Diskussion um das Kino als kol-
lektiven Ort des Filmerfahrens fristet heute nur noch 
ein Nischendasein (es sei aber auf die Arbeit der In-
itiative „Schulfilmwochen“, auf die Arbeit des Kin-
der-  und  Jugendfilmzentrums  in  Remscheid,  des 
Bundesverbands Jugend und Film und auf die Arbeit 
des Instituts für Kino und Filmkultur / „lernort kino“ 
hingewiesen;  zur  aktuellen Situation vgl.  das  Ver-
zeichnis, das der  Deutsche Bildungsserver anbietet, 
URL:  http://www.bildungsserver.de/zeigen.html?
seite=5583). Nur am Rande sind die medienökono-
mischen Überlegungen zum Kinderfilm erfasst. Ver-
zichtet  wurde insbesondere auf die Dokumentation 
der zahlreichen Arbeiten zu den Kinderprogrammen 
und  -formaten  des  Fernsehens;  auch  die  Untersu-
chungen zu  Wirkungsdimensionen  des  Films  resp. 
des Fernsehens wurde nur in einem äußerst schma-
len  Ausschnitt  aufgenommen  –  immer  mit  dem 
Blick auf die Fruchtbarkeit der Untersuchungen für 
die hier im Zentrum stehende Untersuchung ästheti-
scher,  narrativer,  ethischer  und  ideologisch-politi-
scher Aspekte des Kinderfilms. Einzelfilmbezogene 
Untersuchungen wurden allerdings nur dann aufge-
nommen,  wenn  sie  von  allgemeinerer  Bedeutung 
waren.

Die Arbeiten zum so verwandt erscheinenden Mär-
chenfilm sind hier nicht dokumentiert (sie sollen in 
einer  zweiten  Bibliographie  vorgestellt  werden). 
Und nur im Ausnahmefall  wurden Arbeiten aufge-
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nommen, die den Einsatz von Film im  mutter- oder 
fremdsprachlichen Unterricht in der Schule themati-
sieren  (vgl.  dazu  Medienwissenschaft  /  Hamburg:  
Berichte und Papiere, 112, 2010: Fremdsprachlicher 
Unterricht,  URL:  http://www1.uni-hamburg.de/Me-
dien/berichte/arbeiten/0112_10.html).

[*] Für Hinweise danke ich Ina Wulff.

Nachschlagewerke, Kataloge, Empfeh-
lungslisten

Baacke, Dieter / Lauffer, Jürgen: 1. Medienpädago-
gische Handreichungen. Kinder- und Jugendsen-
dungen im Fernsehen. Übersicht und Empfehlungen. 
Bielefeld: GMK 1993, 104 S. (Schriften zur Medien-
pädagogik.  11.).

Baumgärtener, Alfred C. (Hrsg.): Kinder- und Ju-
gendliteratur. Ein Lexikon. Autoren, Illustratoren,  
Verlage, Begriffe. Meitingen: Corian-Verl. 1995ff, 
Losebl.-Ausg.

Berger, Eberhard: 77 Märchenfilme. Ein Filmführer 
für jung und alt. Berlin: Henschel 1990, 421 S.

Berry, Jo: The parents' guide to kids' movies. Lon-
don: Orion 2006, 384 S.

Kids love movies, but with so many films released 
each year on DVD and cable television, it's hard for 
parents to know which contain violence, inappropriate 
language, and adult situations. Here, more than 500 
popular films that have been marketed to youngsters 
from preschool to preteen are reviewed and rated on a 
scale of one to five stars. Each includes a concise plot 
synopsis, notes on suitability for various age-groups, 
listings of the films' stars or voice-over actors for ani-
mated features, and other pertinent information. The 
reviews cover everything from animated Disney and 
Pixar classics to the 2005 releases of such films as 
Nanny McPhee, The Chronicles of Narnia, and Harry 
Potter and the Goblet of Fire.

Bianchi, Francesca / Puccini, Luigi: Dizionario del  
cinema per ragazzi. Pisa: ETS 2003, 142 S.

Böhrnsen, Inke [...]: Kinderfilm im Kino. Ein ver-
leihübergreifender Kinder- und Familienfilmkatalog 
für gewerbliche Filmtheater. Unter Mitarb. von Inke 
Böhrnsen [...] hrsg.v. Förderverein Deutscher Kin-
derfilm e.V. Duisburg: Förderverein Deutscher Kin-
derfilm 1988. 154 S. 

Brokman, Isabelle / Thoré, Géraldine de: Le guide 
du cinéma pour les enfants. Paris: Nouveau monde 
éd., 2006, 335 S.

Lintention des auteurs nest pas de faire un ouvrage 
pour cinéphile mais de donner des repères aux parents. 
Les auteures ont présélectionné des films en DVD qui 
leur  semblaient à la fois adaptés aux enfants et les 
meilleurs dans leurs genres. Elles ont „recruté“ un pa-
nel de plus de 300 enfants, dont la seule qualité était 
de „bien aimer regarder des films“. Chaque film a été 
vu, noté et commenté par plusieurs enfants. Au final, 
500 films ont été retenus par les enfants. Ils sont des-
tinés aux enfants de 4 à 14 ans. Vous les trouverez 
classés par tranche d́âge puis par genre: des films d́'a-
venture, des westerns, des mangas, des comédies mu-
sicales, du burlesque... Des films classiques au meil-
leur du cinéma d́aujourd́hui. Les critères de sélection: 
(1) des films reconnus comme des oeuvres de qualité. 
Les auteures ont puisé dans les classiques et dans le 
meilleur des nouveautés. (2) ladhésion des enfants: 
chaque film a été visionné par plusieurs enfants qui 
lont regardé, noté et commenté. Cette étape nécessaire 
a permis de sassurer que les films leur plaisaient vrai-
ment et de vérifier la pertinence de la tranche d́âge. (3) 
le film doit pouvoir être regardé par lenfant seul sans 
quil soit heurté par la violence ou par des images ou 
des thèmes qui pourraient le perturber. Sont exclus de 
la sélection tout film faisant lapologie de la violence 
ou abordant des thèmes „ambigus“ que les enfants ne 
savent pas encore décoder.

Bundesverband Jugend und Film (BJF): Filme für  
Kinder und Jugendliche. Verleihkatalog. BJF-Club-
filmothek, KJF-Medienverleih. Hrsg.: Bundesver-
band Jugend und Film (BJF) und Kinder- und Ju-
gendfilmzentrum in der Bundesrepublik Deutsch-
land (KJF): Katalog. Frankfurt: BJF 1995ff.

Erschien jährlich. Hervorgegangen aus dem ebenfalls 
jährlich erscheinenden Katalog der Bundesarbeitsge-
meinschaft der Jugendfilmclubs und Medienpädago-
gik (BAG) resp. des Bundesverbands Jugend und Film 
(BJF), Frankfurt: BJF 1980ff. Heute nur noch online 
zu erreichen   (www.kjf.de).

Down, Richard / Perry, Christopher / Marson, Ri-
chard (eds.): The British television children's rese-
arch guide 1950-1998. With full archive holdings. 
Rev. ed. Bristol: Kaleidoscope 1999.

Previous ed. published as: British children's television 
research guide 1950-1996 / Richard Down and Chri-
stopher Perry, 1996.

Exner, Christian [Hrsg.]: 50 Kinderfilm-Klassiker. In 
Kooperation mit: Atlas Film+AV / Bundesverband 
Jugend und Film e.V. (BJF). Remscheid: Kinder- 
und Jugendfilm-Zentrum [...] 1995, 252 S. 
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Fischer, Andrea: Adress-Schatz zum Kinder- und Ju-
gendfilm. Wegberg: Roka-Vlg. Kaisers 1992, 75 S. 

Giera, Joachim: Kinderliteratur und Kinderkinema-
tographie in der DDR von den Anfängen bis 1984.  
Eine Bibliographie. Berlin: DDR-Zentrum für Kin-
derliteratur 1986, 89 S. (Schriftenreihe zur Kinderli-
teratur. 17.).

Förderverein Dt. Kinderfilm (Hrsg.): Von Asterix bis  
Zaubertricks – empfehlenswerte Kinderfilme auf Vi-
deo. Starnberg: Keller 1986, 140 S. 

Fröhlich, Linde / Lange-Fuchs, Hauke: Neue Kin-
der- und Jugendfilme aus Skandinavien. Bei den 30. 
Nordischen Filmtagen Lübeck, 4.-6.11.1988. Doku-
mentation. Hrsg. vom Zentrum - Jugendamt d. Han-
sestadt Lübeck in Zsarb. mit d. Amt für Kultur d. 
Hansestadt Lübeck. Lübeck: Zentrum 1988, 350 S.

Giera, Joachim: Kinderliteratur und Kinderkinema-
tographie in der DDR von den Anfängen bis 1984.  
Eine Bibliographie. Berlin : DDR-Zentrum für Kin-
derliteratur 1986, 89 S. (Schriftenreihe zur Kinderli-
teratur. 17.).

Giera, Joachim (Hrsg.): Märchenhafte Flimmerstun-
den. Die schönsten Kinderfilme des DDR-Fernse-
hens. [Berlin]: edition ost 1998, ca. 170 S.

Giera, Joachim / Brömsel, Susanne (Hrsg.): DEFA-
Spielfilme für Kinder. Dokumentation. Potsdam: Stu-
dio für Spielfilme / Betriebsakademie (Aus Theorie 
und Praxis des Films.).
1. 1950-1962. 1985, 83 S.
2. 1963-1970. 1985, 103 S.
3. 1971-1980. 1985, 103 S.
4. 1981-1985. 1986, 111 S.

Halliwell, Leslie / Walker, John: Halliwell's Guide 
to the Best Children's Films. London: HarperCollins 
1994, xv, 334 S.

Henkel, Joachim (Hrsg.): Kinderfilme von A-Z. 341 
Produktionen von 25 Verleihfirmen. Berlin: Filmför-
derungsanstalt 1997, [ca. 300] Bl. 

Die Loseblatt-Sammlung stellt 341 Kinderfilme 
(abendfüllend) aus den Programmen von 25 Verleih-
firmen vor und gibt einen Überblick über alle in 
Deutschland derzeit verfügbaren Kinderfilme.

Jordan, Günter: Erprobung eines Genres|DEFA-Do-
kumentarfilme für Kinder 1975-1990. Ein Nachlese-

buch. Remscheid: Kinder- und Jugendfilmzentrum 
in der Bundesrepublik Deutschland 1991, 403 S.

Kinder- und Jugendfilmzentrum in Deutschland 
(KJF) (Hrsg.): Cinema Paradiso. 100 klassische Fil-
me für Kinder und Jugendliche auf Video. [Mün-
chen]: KoPäd [1995], 48 S.

Kümmerling-Maibauer, Bettina (Hrsg.): Filmgen-
res: Kinder- und Jugendfilm. Stuttgart: Reclam Phil-
ipp, 2010, 368 S. (Reclams Universal-Bibliothek. 
18728.).

Lobback, Stephanie: Dokumentarfilme für Kinder.  
Zwischen künstlerischem und pädagogischem An-
spruch. [Potsdam]: [Hochsch.-Bibliothek] [2009], 
URL: http://opus.kobv.de/hff/volltexte/2009/64/.

Lort, Don: Coming of age. Movie & video guide. 
Laguna Hills, Cal.: Companion Press 1997, 206 S.

Coming of Age is a unique guide that focuses on 200 
mainstream American and foreign films, many of 
which are considered classics, that portray adole-
scence and the rites of passage into adulthood. It con-
tains films from most genres -- comedy, drama, musi-
cal, horror, science fiction and thriller -- from Ameri-
can Graffiti to Stand by Me and Empire of the Sun. 
Each film listing in this guide includes date of release, 
cast, running time, country of origin and, most import-
antly, an extensive review.

Lukasz-Aden, Gudrun / Christel Strobel: Der Kin-
derfilm von A bis Z. Mit einem Anhang: Kinderfilm-
Festivals im In- und Ausland, Institutionen des Kin-
derfilms. München: Heyne 1988, 349 S. (Heyne-Bü-
cher. 32. / Heyne-Filmbibliothek. 127.).

McGown, Alistair D. / Docherty, Mark J.: The hill  
and beyond. Children's television drama. An ency-
clopedia. London: British Film Institute 2003, 296 
S.

Medienteam 66: Filmführer Familie & Kinder. Das 
besondere digitale deutschsprachige Filmlexikon. 
Haar bei München: Markt und Technik, Buch- und 
Software-Vlg. 1995, 1 CD-ROM.

Morandini, Luisa / Morandini, Morando: Dizionario 
del cinema junior. [1347 film, 288 cinequiz, 276 fo-
tografie.]  Roma: Gallucci 2009, 902 S.

Nichols, Peter M.: Children's movies. New York: Ti-
mes Books 2003, xvii, 330 S. (The New York Times 
essential library.).
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From the classics of animation to a host of great co-
medies and dramas, Nichols provides a knowing and 
illuminating guide to one hundred great cinematic 
works. Each brief original essay not only explains why 
the children will enjoy the film but also allows Ni-
chols to offer fascinating bits of film history and to 
discuss certain films in a larger cultural context. His 
knowledge and understanding of movies is broad and 
deep, and many of his choices-especially of movies 
that we might not have thought of as 'children's films'-
will surprise and delight readers.

Pahlke, Sabine: Kinohits für Kids. Die 55 schönsten 
Kinder- und Jugendfilme auf DVD. Ein Ratgeber für 
Eltern, Erzieher und Medienschaffende. [Für Kinder 
von 4-14 Jahren.] [Berlin]: Henschel 2008, 128 S. 
(Focus Schule.).

Ravasio, Michele [...] (comp.): Guida ai film per ra-
gazzi. [Comp. da Michele Ravasio, Mattia Mariotti, 
Francesco Zurlo con Barbara Sorrentini e Orietta 
Mizzoni.] Milano: Il Castoro, 2010, 520 S.

La Guida passa in rassegna oltre 700 schede di film 
disponibili sul mercato, reperibili in DVD, tutti rego-
larmente passati dalle sale cinematografiche. E uno 
strumento destinato ai ragazzi (da 0 a 14 anni) - per la 
semplicità di lettura e la grafica -, ai genitori che han-
no bisogno di orientarsi nelle scelte, agli insegnanti 
che vogliono creare dei percorsi didattici e a tutti gli 
operatori che cercano una guida nel mare dei film per 
ragazzi. In ogni scheda ci sono tre differenti sezioni: 
(1) una breve trama, (2) una sintetica descrizione dell-
opera (con segnalazione delle scene più belle, diver-
tenti del film in questione, oltre a ricordare le curiosità 
legate alla sua realizzazione), (3) limmagine di una 
lampadina, che segnala eventuali insegnamenti di ogni 
film, i principali spunti di riflessione che possono es-
sere generati dalla sua visione, soffermandosi soprat-
tutto su ciò che di più riuscito (a volte, quando di rius-
cito vi è poco, ovviamente non abbiamo potuto menti-
re...) vi è in ogni titolo. Diversi inserti agili e colorati 
offrono, infine, approfondimenti su alcuni temi "spe-
ciali": Animali davanti alla macchina da presa, Il fan-
tasy, Harry Potter, Attenzione alle torte in faccia... Il 
Cinema in 3D, Vampiri, mummie e fantasmi, Superer-
oi dei fumetti.

Ried, Elke / Schäfer, Horst: Kinderfilme aus der 
Bundesrepublik Deutschland. / Children's films from 
the Federal Republic of Germany. München: Goe-
the-Institut 1987, [8] Bl.

Rogge, Jan-Uwe / Rogge, Regine: Die besten Videos 
für mein Kind. 99 Empfehlungen für Eltern. Rein-
bek: Rowohlt 1995, 140 S. (rororo Sachbuch. Mit 
Kindern leben. 9730.).

Schäfer, Horst (Hrsg.): Lexikon des Kinder- und Ju-
gendfilms im Kino, im Fernsehen und auf Video. In 
Zusammenarbeit mit dem Kinder- und Jugendfilm-
zentrum in Deutschland (KJF) und der Kinder- und 
Jugendfilm Korrespondenz (KJK). Meitingen: Cori-
an Verlag, Meitingen 1998ff, Loseblattwerk.

Ergänzungslieferungen erscheinen etwa 4mal im Jahr.

Schapira, Cathérine (sous la dir. De): Allons z'en-
fants au cinéma! Paris: Enfants de Cinéma 2002, 
247 S.

Schlünder, Georg: Filme für Kinder. Zsgest. und be-
arb. von Georg Schlünder. 3., erw. Aufl., Stand: Fe-
bruar 1995. Münster: Landschaftsverband Westfa-
len-Lippe, Landesbildstelle Westfalen 1995, 260 S.

Schmitz, Petra L. (Red.): Dokumentarfilme für Kin-
der. Bestandsaufnahme, best practice, Perspektiven. 
Dokumentation des Europäischen Symposium 21-
23. September 2001 in Köln mit Serviceteil (u.a. ak-
tuelle Filmausleihliste). Hrsg. v. d. Dokumentarfil-
minitiative im Filmbüro NW. München: Kinder- und 
Jugendfilmkorrespondenz 2001, 48 S.

Simpson, Paul: The Rough guide to kids' movies. 
London: Rough Guides 2004, x, 303 S.

Unesco (ed.): The influence of the cinema on child-
ren and adolescents. An annotated international bi-
bliography . Paris: Unesco 1961, 106 S. (Reports 
and papers on mass communication. 31.).

Vergerio, Flavio (a cura di): Cinema e adolescenza. 
Bergamo: Moretti & Vitali 2000, 286 S.

Filmographie zum Jugendfilm. Ca. 400 Filme.

Wolf, Steffen: Es war einmal ... Abenteuer, Mär-
chen, Unterhaltung. Prädikatisierte Filme für Kin-
der und Jugendliche 1951-1991.  [Mitarb.: Else 
Wolf.] Hrsg. v. d.  Filmbewertungsstelle Wiesbaden 
(FBW). Ebersberg: Ed. Achteinhalb Just 1991, 316 
S.

Wood, Irene (ed.): Culturally diverse videos, audios,  
and CD-ROMS for children and young adults. New 
York [...]: Neal-Schuman Publishers 2000, xvii, 276 
S.

Multicultural Videos. -- African American Videos. -- 
Asian American Videos. -- Hispanic American Vi-
deos. -- Native American Videos. -- Audio - Music. -- 
Audio - Storytelling and Folklore. -- Audiobooks. - 
Spanish-Language Read-Alongs. -- CD-ROMs. -- Dis-
tributors.
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Zornow, Edith / Goldstein, Ruth M.: Movies for  
kids. A guide for parents and teachers on the enter-
tainment film for children 9 to 13. New York: Dis-
cus Books 1973, 224 S.

Zeitschriften

Kinder- und Jugendfilm-Korrespondenz. München: 
Kinderkino 1980ff.

Film-Dienst 61,24, 20.11.2008, S. 6-36: The-
menschwerpunkt „Film-Kompetenz-Bildung“.

Film- und TV-Kameramann 56,11, 2007, pp. 78-95.

Film Library Quarterly 9,3, 1976, 64 S. = Spec. Is-
sue: Children‘s Films: Orphans of the Industry.

The Lion and the Unicorn: A Critical Journal of  
Children's Literature 20,1, June 1996: Spec. Issue 
„Children's Films“. Ed. by Ian Wojcik-Andrews.

Screen 46,3, Autumn 2005 Autumn, S. 315-399: 
Special section „The Child in Film and Television“. 
Ed. by Karen Lury.

Wide Angle: A Film Quarterly of Theory, Criticism,  
and Practice 16,4, Oct. 1994: Spec. Issue „Children 
and Film“. Ed. by Ruth Bradley.

Medienpädagogische Handreichungen 
und Erfahrungsberichte

Abraham, Ulf: Kino im Klassenzimmer. Klassische 
Filme für Kinder und Jugendliche im Deutschunter-
richt.  In: Praxis Deutsch, 175, 2002, S. 6-18. 

Aldick, Claudia / Bort-Gsella, Wolfgang / Herz, Bir-
git: Kino für Kinder. Münster: Ökotopia-Vlg. 
1993,108 S. (Praxisbücher für den pädagogischen 
Alltag. 3.).

Barg, Werner / Niesyto, Horst / Schmolling, Jan 
(Hrsg.): Jugend:Film:Kultur. Grundlagen und Pra-
xishilfen für die Filmbildung. Muenchen: kopaed 
2006. 272 S. + 1 DVD. 

Eigenproduktion; Film; Filmanalyse; Identitätsbil-
dung; Jugendfilm; Jugendkultur; Jugendlicher; Kin-
derfilm; Lehrerausbildung; Medienarbeit; Medienin-
halt; Medienkompetenz; Medienpädagogik; Medien-
theorie; Rezeptionsmotivation; Schule; Sekundarstufe; 
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Filmbildung; Filmpädagogik.
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la: Pädagogische Arbeit mit Filmen und Fernseh-
sendungen. München: Bardtenschlager 1983, 180 S. 
(Materialien zur medienpädagogischen Aus- und 
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39 S.

Ältere Ausgabe: New York : Motion Picture Associa-
tion, Community Relations Department [194-?], 33 S.
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- Filme für Jugendliche. Medienpädagogische, bil-
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tation of children's films organized by the Internati-
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ports and papers on mass communication. 28.).

Friers, Pamela: Abgezoomt - das Buch zum Festival.  
Filme, MacherInnen und Entwürfe. 10 Jahre Kin-
der- und Jugendfilm in Hamburg. Dokumentation 
der Hamburger Film- und Videoschau „abgezoomt - 
Das Festival des jüngsten Films“. München: KoPäd 
1998, 208 S.

Giera, Joachim (Hrsg.): Der Kinderfilm, ein ernst-
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ge. Berlin: Studio für Spielfilme 1987 89 S. (Aus 
Theorie und Praxis des Films. 1987,1.).
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Haider, Franz / Huber, Helmut: Kinder, Kino, Spiel.  
Kreatives und spielerisches Arbeiten im Kinderfil-
men. Eine Arbeitshilfe für ErzieherInnen; LehrerIn-
nen, Eltern und alle, die mit Kindern Film erleben 
wollen. München: Kinder- und Jugendfilmkorre-
spondenz 1992, 62 S.

Haider, Franz [...]: 20 Highlights. Kurzfilme für die 
Bildungsarbeit. München: muk – medien und kom-
munikation 2003, 28 S. (muk-Publikationen. 17.).

Online: http://www.muk.erzbistummuenchen.

Hohmann, Tanja: Medienkompetenz und Kinderki-
no. Perspektiven der kulturellen Kinderfilmarbeit  
und ihr Beitrag zur Vermittlung und zum Erwerb 
von Medienkompetenz. Remscheid: Kinder- und Ju-
gendfilmzentrum in Deutschland 2002, 88 S.

Sonderdruck der Kinder-, Jugendfilm Korrespondenz.
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1982, 75 S. Aus Theorie und Praxis des Films. 
1982,1.).

Giera, Joachim: Sprache und Sprachkultur im Kin-
derfilm. [Biesenthal, 27. bis 29. Jan. 1984]. Pots-
dam-Babelsberg: Betriebsakad. d. VEB DEFA-Stu-
dio für Spielfilme 1984, 50 S. (Aus Theorie und Pra-
xis des Films. 15.).

Giera, Joachim: Kinder vor der Kamera. Erfahrun-
gen u. Ansichten. Berlin (DDR): Studio für Spielfil-
me 1988, 137 S. (Aus Theorie und Praxis des Films. 
1988,1.).

Giera, Joachim: Brauchen Kinder Kinderfilme? Eine 
Umfrage. In: Grundschule 23,7-8, 1991, S. 10–12. 

Giera, Joachim / Beckmann, Brigitte: Vom Ab-
schiednehmen und Traurigsein. Über Sterben, Tod 
und Trauer im Kinderfilm. Hrsg.: Kinderkino Mün-
chen e.V. . München: Kinderkino [1997], 64 S. 

Sonderdr. d. Kinder- Jugendfilm-Korrespondenz.

Goldrup, Tom / Goldrup, Jim: Growing up on the 
set. Interviews with 39 former child actors of classic 
film and television. Jefferson, N.C. [...]: McFarland 
2002, ix, 379 p.

Gölz, Christine / Hoff, Karin / Tippner, Anja 
(Hrsg.): Filme der Kindheit – Kindheit im Film in 
Nord-, Mittel- und Osteuropa. Kulturwissen-
schaftliche Beiträge und Fallstudien. Frankfurt [...]: 
Peter Lang 2010, 243 S. (Kinder- und Jugendkultur, 
-literatur und -medien. Theorie - Geschichte - Di-
daktik. 66.).

Filmische Bilder sind maßgeblich an der Konzeptuali-
sierung von Kindheit beteiligt. Sie verhandeln Ge-
schlechtsidentitäten und gesellschaftliche Hierarchien, 
zeigen Probleme des Generationsverhältnisses und des 
Erwachsenwerdens auf. Sie lassen sich auf individuel-
le, kollektive und nationale Konzepte von Kindheit 
hin befragen, aber auch auf die Gesellschaftsmodelle 
und -utopien, die sie repräsentieren. Die Beiträge des 
Bandes diskutieren historische und zeitgenössische 
Filmbeispiele aus Skandinavien, Russland, Mittelost-
europa und Deutschland. In der Zusammenschau wer-
den nicht nur signifikante Unterschiede in der Bildäs-
thetik, Thematik und pädagogischen Ausrichtung der 
Filme sichtbar, sondern auch Schnittmengen, die be-
weisen, dass Kinderfilme und Filme über Kindheit 
Teil einer transnationalen Kultur sind.
Inhalt: Christine Gölz/Karin Hoff/Anja Tippner: Ein-
leitung. -- Hans J. Wulff: Institutionalisierungen des 
Kinderfilms. -- Eva Erdmann: Der Podcast. Kinder-
film im 21. Jahrhundert. -- Anja Tippner: Ein, zwei, 
viele Maulwürfe - Serienbildung im Kinderfilm. -- 
Stephan Michael Schröder: Von braven Jungs, früh-
reifen Mädchen und wilden Strolchen. Kinder und 
Kindheit im dänischen Stummfilmkino der zehner 
Jahre - mit einem Ausblick auf den US-amerika-
nischen Film. -- Christine Gölz: Himmel und Hölle: 
Sowjetische Kindheit am Beispiel 'revolutionär wach-
samer' Kinder im Film. -- Hélène Mélat: «Wer reitet 
so spät durch Nacht und Wind?» ... Das Kind im 
russischen Film zu Beginn des 21. Jahrhunderts. -- 
Anna Artwinska: Unterhaltung versus (Um-)Erzie-
hung? Die Zeichentrickfilmserie  Lolek und Bolek  im 
Kontext der Kinderpropaganda der Volksrepublik 
Polen. -- Alfrun Kliems: Die slowakische Frau Holle 
und der deutsche Gevatter Tod.  Todeskonzeptionen 
im Märchenfilm und ihre kulturellen Bezüge. -- 
Marina Balina: Sowjetische Magie: Die subversive 
Macht des Märchens. -- Karin Hoff: Inszenierung der 
Idylle. Kindheitsentwürfe in Astrid Lindgrens  Kin-
derbüchern und deren Verfilmung. -- Helena Srubar: 
Kindheit im Film, Filme der Kindheit - das Beispiel 
Pan Tau.

Gottberg, Joachim von (Hrsg.): Kinder an die Fern-
bedienung. Konzepte und Kontroversen zum Kinder-
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film und Kinderfernsehen . Berlin: Vistas 1997, 352 
S.

Aus dem Inhalt: Dieter Baacke: Kevin, Wayne und an-
dere - Kinder und ästhetische Erfahrung. Medienkom-
petenz: Chancen für Qualifikationen und Qualitäten 
(13-31). -- Dieter Wiedemann: Kinder an die Fernbe-
dienung! Plädoyer für ein neues Verständnis von Kin-
derfilm und Kinderfernsehen (33-50). -- Lothar Mi-
kos: Medienkindheiten - Aufwachsen in der Multime-
diagesellschaft (51-69). -- Jürgen Haase: Kinderkino - 
eine unendliche Geschichte (115-119). -- Joachim von 
Gottberg: Hypothesen mit konkreten Folgen. Medien-
wirkung und Jugendschutz (135-148). -- Gerhard Tu-
lodziecki: Erziehung und Bildung im Medienzusam-
menhang (175-188). -- Dirk Blothner: Zur Kulturpsy-
chologie des Kinderfernsehens (193-209). -- Ben 
Bachmair: Qualitätsfernsehen für Kinder - Argumente 
in einer kulturellen Übergangssituation (225-237). -- 
Ingrid Paus-Haase: Wer bestimmt Qualitätskriterien 
für Kindersendungen? (245-265).

Gregorini, Angela (a cura di): Infanzie. Firenze: 
CUSL 2004, 124 S. (Collana di antropologia cultura-
le.).

Haase, Jürgen: Kinderkino - eine unendliche Ge-
schichte. In: Kinder an die Fernbedienung. Konzep-
te und Kontroversen zum Kinderfilm und Kinder-
fernsehen. Hrsg. v. Joachim v. Gottberg, Lothar Mi-
kos u. Dieter Wiedemann. Berlin: Vistas 1997, pp. 
115-119.

Häntzsche, Hellmuth: Der Spiel- und Trickfilm für  
Kinder in der DDR. Berlin (DDR): Kinderbuchvlg. 
1980, 111 S. (Studien zur Geschichte der deutschen 
Kinder- und Jugendliteratur. 14.).

Häntzsche, Hellmuth (Hrsg.): ... und ich grüße die  
Schwalben. Der Kinderfilm in europäischen sozia-
listischen Ländern. Berlin (DDR): Henschelverl. 
Kunst und Gesellschaft 1985, 473 S.

Harms, Gerd / Purmann, Reinald: Kino für Leute ab 
sechs. Erfahrungen mit dem Kinderfilmprogramm 
im Rahmen der Internationalen Filmfestspiele Ber-
lin. Hrsg. von d. Landesbildstelle Berlin, Zentrum 
für Audio-Visuelle Medien. Berlin: Landesbildstelle 
Berlin 1981, 23 S.

Hartje, Nadine: Der Jugendfilm - ein (neues) Film-
genre? Analyse aktueller Filme über Jugend. Saar-
brücken: VDM Verlag Dr. Müller 2008, 113 S.

Heidtmann, Horst: Kindermedien. Stuttgart: Metzler 
1992, xi, 199 S. (Sammlung Metzler. 270.).

Heidtmann, Horst: Neue Formen seriellen Erzählens 
für junge Zuschauer. Gute Zeiten für schlechte Sei-
fenopern. In: Beiträge Jugendliteratur und Medien, 
1, 1995, S. 43-52.

Zur Dramaturgie kurzer Spannungsbögen.

Herting-Gerhold, Barbara: Der Zwiespalt in der Kin-
derfilmbeurteilung: Ronja Räubertochter. In: Medi-
en und Erziehung 30,6, 1986, S. 350–353. 

Hoffmann, Katrin: Generationskonflikte im deutsch-
sprachigen Kinderfilm. In: tv diskurs [Themenheft: 
Verantwortung in audiovisuellen Medien] 13,4, 
2009, S. 12-19.

Wenige Kinderfilme im deutschsprachigen Raum the-
matisieren direkt, dass sich Kinder mit der Erwachse-
nengeneration auseinandersetzen oder gar gegen sie 
offensiv aufbegehren. Aber gerade dieses scheinbar 
nicht vorhandene Konfliktpotenzial zwischen Jung 
und Alt ist interessant, da die Auseinandersetzung of-
fensichtlich auf subtilere Weise stattfindet: Womög-
lich in einer Absenz der Erwachsenen oder indem der 
Konflikt auf die Generation der Großeltern verlagert 
wird, um damit die Beziehung zu den Eltern zu entlas-
ten. Katrin Hoffman zeigt in ihrem Beitrag anhand 
vieler Film-Beispiele, wie Jung und Alt in deutschen 
Kinderfilmen miteinander umgehen und inwieweit 
man daran einen Generationskonflikt ablesen kann.

Hütte, Vera / Lange-Fuchs, Hauke: Das Kinderbild 
im skandinavischen Film. In: Beiträge Jugendlitera-
tur und Medien, 16. Beih., 2005, S. 153-163.

Jones, Dudley / Watkins, Tony (eds.): A necessary 
fantasy?  The heroic figure in children's popular 
culture. New York [...]: Garland 2000, ix, 410 S. 
(Children's literature and culture. 18.)/(Garland refe-
rence library of the humanities. 1873.).

Mehrere Artikel zur filmischen Darstellung populärer 
Figuren.

Jordan, Günter (Red.): Vom Bild der Gegenwart im 
Film für Kinder.  Berlin: Verband der Film- und 
Fernsehschaffenden der DDR 1982, 100 S. (Podium 
und Werkstatt. 13.).

Jordan, Günter: Das Geschichtsbild im dokumentari-
schen Kinderfilm. In: Beiträge zur Film- und Fern-
sehwissenschaft, 2, 1983, S. 125-145.

Josting, Petra / Maiwald, Klaus (Hrsg.): Verfilmte  
Kinderliteratur. Gattungen, Produktion, Distributi-
on, Rezeption und Modelle für den Deutschunter-
richt. In Zusammenarbeit mit der AJuM der GEW. 
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München: kopaed 2010, 240 S. (Kjl & m. Extra. 
2010.).

Teil I behandelt in Auswahl das Gattungsspektrum 
verfilmter Kinderliteratur: u.a. Märchenfilme, Disney-
Filme, verfilmte Comics, Abenteuer-, Fantasy- und 
Animationsfilme, Klassiker, Alltagsrealität. Um Fra-
gen der Produktion, Distribution und Rezeption geht 
es in Teil II, und zwar mit Werkstattberichten über die 
Verfilmung von Bilderbüchern, einem Überblick über 
Links, Festivals und Filmverleiher, Kinderfilmfesti-
vals als Modell aktiver Migrations- und Integrations-
hilfe, einem Forschungsbericht über das Filmerleben 
von Kindern etc. Der dritte Teil beginnt mit einer 
komprimierten Einführung in grundlegende filmanaly-
tische Begriffe und Kategorien, der Unterrichtsanre-
gungen und -modelle für Kinderfilme im Deutschun-
terricht der Jahrgangsstufen 1 bis 7 folgen (Mio, mein 
Mio – Lippels Traum – Hände weg von Mississippi – 
Heidi – Emil und die Detektive –Vorstadtkrokodile – 
Krabat).

Jungnickel, Dirk: Aspekte des DEFA-Kinderfilm-
schaffens. In: Blunk, Harry / Jungnickel, Dirk 
(Hrsg.): Filmland DDR. Ein Reader zu Geschichte,  
Funktion und Wirkung der DEFA. Beitr. v. Harry 
Blunk [u.a.]. Köln: Vlg. Wissenschaft und Politik 
1990, S. 83-94.

K., Ho.: Blick übern Gartenzaun: Was wir vom in-
ternationalen Kinderfilm lernen können. In: Bulletin 
Jugend & Literatur 8, 1982, S. 14-18. 

Kapur, Jyotsna: Coining for capital. Movies, marke-
ting, and the transformation of childhood. New 
Brunswick, NJ u.a.: Rutgers University Press 2005, 
xii, 196 S.

Introduction: Without Training Wheels: The Ride into 
Another Century of Capital / 1: From the Cradle to the 
Grave: Children's Marketing and the Deconstruction 
of Childhood / 2: Lost Kingdoms: Little Girls, Empire, 
and the Uses of Nostalgia / 3: Of Cowboys and In-
dians: Hollywood's Games with History and Child-
hood / 4: Obsolescence and Other Playroom Anxie-
ties: Toy Stories Over a Century of Capital / 5: The 
Children Who Need No Parents / 6: The Burdens of 
Time in the Bourgeois Playroom / 7: Free Market, 
Branded Imagination: Harry Potter and the Commer-
cialization of Children's Culture / Conclusion: All 
That is Solid Melts into the Air.

Karlsson, Petter / Erseus, Johan: Von Pippi, Michel,  
Karlsson und Co. Astrid Lindgrens Filmwelt. 
Deutsch von Dagmar Brunow. Hamburg: Oetinger 
2006, 222 S.

Astrid Lindgren: "Die Brüder Löwenherz" / "Ferien 
auf Saltkrokan" / "Karlsson vom Dach" / "Madita" / 

"Michel aus Lönneberga" / "Pippi Langstrumpf" / 
"Ronja Räubertochter" / "Wir Kinder aus Bullerbü".

Keil, Klaus / Manthey, Brigitte: Kinderfilm und Kin-
derkino. Eine Bestandsaufnahme der gemeinsamen 
Filmförderung der Länder Berlin und Brandenburg. 
In: Kinder an die Fernbedienung. Konzepte und 
Kontroversen zum Kinderfilm und Kinderfernsehen. 
Hrsg. v. Joachim v. Gottberg, Lothar Mikos u. Die-
ter Wiedemann. Berlin: Vistas 1997, pp. 121-129.

Keller, Klaus: Kinder und Film. Aachen: Bundesar-
beitsgemeinschaft d. Jugendfilmclubs [...] 1978, 194 
S. (AV-Medienpädagogik. Reihe Theorie. 3.). 

Kermek-Sredanovic, Mira: Djeca. Film, prica i pjes-
ma. (Osobitosti djecje recepcije.) Zagreb: Školske 
Novine 1994, 180 S.

Kidd, Kenneth: Men Who Run with Wolves, and the 
Women Who Love Them: Child Study and Compul-
sory Heterosexuality in Feral Child Films. In: The 
Lion and the Unicorn: A Critical Journal of Child-
ren's Literature 20,1, June 1996, S. 90-113.

King, C. Richard: Natives, Nostalgia, and Nature in 
Children's Popular Film Narratives. In: CLCWeb:  
Comparative Literature and Culture 10,2, 2008, 
URL: http://docs.lib.purdue.edu/clcweb/ 
vol10/iss2/9.

King offers a critical reading in an effort to appreciate 
the entanglements of nature, natives, and nostalgia in 
children's narratives. In this context, an analysis of 
Spirit: Stallion of the Cimarron Spirit affords an ideal 
occasion for such a reading because it centers on the 
relations between Native Americans, Euroamericans, 
and the natural world as it tells the story of a wild mu-
stang living in western North America in the late nine-
teenth century. Indeed, as close examination reveals, 
the film uses race, gender, civilization, and wildness 
to meditate upon cultural conflict, freedom, and na-
ture. King finds that while Spirit challenges accepted 
ideas about modernity and technology, it reiterates 
troubling connections of environment and Indianness 
while allowing viewers to escape accountability 
through individualism and longing.

King, C. Richard / Lugo-Lugo, Carmen R. / Bloods-
worth-Lugo, Mary K.: Animating difference. Race,  
gender, and sexuality in contemporary films for 
children. Lanham, Md.: Rowman & Littlefield 2010, 
xii, 192 S. (Perspectives on a Multiracial America.).

Animating Difference studies the way race, ethnicity, 
sexuality, and gender are portrayed in recent animated 
films from 1990 through the present. Ranging from 
Aladdin to Toy Story to Up, these popular films are 
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key media through which children (and adults) learn 
about the world and how to behave. While racial and 
gender stereotypes may not be as obvious as they may 
have been in films of decades past, they often continue 
to convey troubling messages and stereotypes in subtle 
and surprising ways.
Inhalt: "A Whole New World": Animated Films in an 
Unsettled and Interconnected World. -- Look out New 
World, Here We Come?: Racial and Sexual Pedago-
gies. -- Colonial Claims: Indigenous People, Empire 
and Naturalization. -- Other(ED) Latinidades: Anima-
ted Representation of (Latino) Ethnicity and Nation. -- 
Beyond Snow White: Femininity and Constructions of 
Citizenship. -- Negotiation "Difference": The Racial 
Politics of Transgressive Sexualities/Families. -- 
Screening Resistance: Commodity Racism and Politi-
cal Consumerism. -- Coming Attractions.

Kleber, Reinhard: Kinderfilm und Afrika. Dokumen-
tation zur Tagung vom 23. bis 27. Juni 1992 in 
Bernried bei München. Köln: [Deutsches Komitee 
für UNICEF] 1992, 23 Bl. 

Köhler, Margret: Erfahrungen bei der Beurteilung 
von Kinderfilmen. In: Medien und Erziehung 30,6, 
1986, S. 340-341. 

Köhler, Margret: Mädchen und Jungen stürmen die 
Leinwand. Immer mehr Kinderfilme im Kino. In: 
Medien und Erziehung 41,3, 1997, S. 167-169. 

König, Ingelore (Hrsg.): Zwischen Marx und Muck.  
DEFA-Filme für Kinder. Berlin: Henschel 1996, 447 
S.

Krämer, Peter: "The best Disney film Disney never 
made". Children’s films and the family audience in 
American cinema since the 1960s. In: Genre and 
contemporary Hollywood. Ed.  by Steve Neale. Lon-
don: British Film Institute 2002, S. 185-200.

Kübler, Hans-Dieter: Gibt es eine Orientierung beim 
Kinderfilm? In: Medien und Erziehung 30,6, 1986, 
S. 322-326. 

Kübler, Hans-Dieter: Medien für Kinder. Von der 
Literatur zum Internet-Portal. Ein Überblick. Wies-
baden: Westdt. Vlg. 2002, 209 S.

Darin v.a. S. 82-92: Kinderfilm: vom Märchengemäl-
de zu ambitionierten Kinogenre.

Kukulin, I. (red.): Veselye celovecki. Moskva: No-
voe Literaturnoe Obozrenie 2008, 536 S., [6] Bl. 
(Novoe literaturnoe obozrenie. Naucnoe prilo enie. 
74.)./(Naucnaja biblioteka.).

Lacroix, Celeste: Images of animated others: The 
orientalization of Disney's cartoon heroines from 
The Little Mermaid to The Hunchback of Notre 
Dame. In: Popular Communication 2,4, 2004, S. 
213-229. 

Lange-Fuchs, Hauke: Nordlichtbilder. Kinder- und 
Jugendfilme aus dem Norden Europas. Daten und 
Fakten zur Entwicklung und zu den neueren Tenden-
zen des skandinavischen Filmschaffens für Kinder 
und Jugendliche im Internationalen Jahr des Kindes 
1979. Hrsg. vom Kinder- und Jugendfilmzentrum in 
der Bundesrepublik Deutschland. Remscheid: KJF 
1979, 240 S. 

Lipoveckij, Mark N. (red.): Veselye celovecki.  
Kul'turnye geroi sovetskogo detstva. Sbornik statej. 
Moskva: Novoe Literaturnoe Obozrenie 2008, 536 
S., [6] Bl. (Novoe literaturnoe obozrenie: Naucnoe 
prilo enie. 74.)/(Naucnaja biblioteka.).

Lupack, Barbara Tepa: Camelot on Camera: The Ar-
thurian Legends and Children's Film. In: Adapting 
the Arthurian Legends for Children: Essays on Ar-
thurian Juvenilia. Ed. by Barbara Tepa Lupack. 
New York, NY: Palgrave Macmillan 2004, S. 263-
294.

Lury, Karen: The child in film. Tears, fears and fai-
rytales. London [...]: Tauris 2010, 209 S.

Zu den Bildern der Kindheit im zeitgenössischen 
Film. 
Inhalt: Tears, Fears and Fairytales and Other Stories 
of Childhood / Hide and Seek: Children and Ghosts in 
Contemporary Japanese Film / Dirty Little White 
Girls / Mud and Fairytales: Children in Films about 
War / The Impropriety of Performance: Children (and 
Animals) First.

Lukasz-Aden, Gudrun / Strobel, Christel / Strobel, 
Hans / Barthelmes, Juergen (Red.): Kinder Film 
Kultur. Medienarbeit für Kinder und Jugendliche. 
KJK-Sonderdruck anlässlich 25 Jahre Kinderkino 
München e.V. München: Kinderkino München 
2004, 56 S.

= Kinder- und Jugendfilm Korrespondenz, Sonder-
druck.

Lutz-Kopp, Elisabeth: "Nur wer Kind bleibt ..."  
Erich-Kästner-Verfilmungen. Frankfurt: Bundesver-
band Jugend und Film 1993, 241 S.

Lutz-Kopp, Elisabeth: Emil und die Detektive - Ein 
Klassiker und seine Verfilmungen. In: Auf heisser 
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Spur in allen Medien. Hrsg. v. Petra Josting [...]. 
Weinheim: Juventa 2002, S. 82-96.

Mallan, Kerry: Witches, Bitches and Femmes Fata-
les: Viewing the Female Grotesque in Children's 
Films. In: Papers: Explorations into Children's Lite-
rature 10,1, April 2000, S. 26-35.

Mallan, Kerry / McGillis, Roderick: Between a 
Frock and a Hard Place: Camp Aesthetics and Child-
ren's Culture. In: Canadian Review of American Stu-
dies 35,1, 2005, S. 1-19.

Camp is associated with a particular kind of perfor-
mance in which the overt meaning of what is perfor-
med is subverted or inverted by drawing attention to 
the fact that it is a performance, and thus a kind of lie 
(drag being a perfect example).

Martinez, Alejandra / Merlino, Aldo: Discurso y so-
cializacion en producciones cinematograficas infan-
tiles.  In: Comunicar, 26, 2006, S. 125-130. 

URL: http://redalyc.uaemex.mx/src/inicio/ArtPdfRe-
d.jsp?iCve=15802619&iCveNum=7463.
Vor allem zur Darstellung der Geschlechterrollen.

Mathewson, Clayton D[ane]: A theoretical study of  
masculine archetypes: embraced and rejected in  
children's cinema. Ph.D.-Thesis, Carpinteria, Calif.: 
Pacifica Graduate Institute, 1999, vi, 270 Bll.

The purpose of this theoretical dissertation has been to 
explore male images presented in children's films, as a 
way of imagining the current culture's conscious and 
unconscious relationships to masculine archetypes. A 
hermeneutical method is used and will be informed by 
depth psychology, men's studies, mythology, fairy ta-
les, dream work, film, and personal experiences. To 
achieve a more thorough exploration, several means 
have been amplified. The first includes examining ci-
nema, as a potential source of temenos, for experien-
cing masculine archetypes. The second means was to 
review feminist literature of the last four decades, to 
highlight the possible effects of limiting the choices 
available to a gender. The third method, and possibly 
the most revealing, was to examine the author's expe-
riences, like those of other men, of being a boy and a 
man in this culture. The last means for seeing this cul-
ture's relationship to masculine archetypes was to ima-
gine a more whole experience of masculinity. This 
was achieved by exposing masculine expressions in 
film that are often undervalued and under-represented, 
especially compared to heroic male figures. These less 
imagined potentials were brought to light by dreams, 
men's successful mid-life transitions, and some child-
ren's cinema. At different times in a person's life or the 
life of a culture, certain archetypes move in or out of 
conscious favor. Certainly, the archetype itself is in-
tact. Yet, conscious and unconscious relationships 

with them change. People can be aware of or even 
possessed by some archetypes, where as other archety-
pes remain unconscious. It is proposed that those ar-
chetypes not consciously honored by individuals or 
the culture, are marginalized, neglected, and distorted. 
This process can leave archetypal masculine potenti-
als, possibly necessary for healthy development and 
balance, difficult to find, utilize, believe in, and ac-
cess.
Vgl. dazu: Dissertation Abstracts International, A:  
The Humanities and Social Sciences 62,5, Nov. 2001, 
S. 1962-A.

May, Jill P.: They're Still Family Heroes: Robin 
Hood and Popeye in Feature-Length Films. In: The 
Antic Art: Enhancing Children's Literary Experi-
ences through Film and Video. Ed. By Lucy Reollin 
& Jill P. May. Fort Atkinson, WI: Highsmith 1993, 
S. 51-62.

Messenger Davies, Maire: Children, media and cul-
ture. Maidenhead: McGraw Hill Open University 
Press 2010, xviii, 236 S. (Issues in cultural and me-
dia studies.).

Modonesi, Aldo (a cura di): Schermi d'infanzia. 
Roma: Cinecircoli Giovanili Socioculturali [1999], 
227 S.

Morey, Anne: Save the Children? Children‘s Cine-
ma in the Corporate Grip. In: Children‘s Literature 
31,1, 2003, S. 186-191.

Morris, Timothy Raymond: You're only young twi-
ce. Children's literature and film. Urbana [...]: Uni-
versity of Illinois Press 2000, xii, 186 S.

Inhalt: You're Only Young Twice: Adults, Children, 
Power, Culture / Beauties: Coming to Black Beauty / 
Beasts: Dog Stories and Kids / Goosebumps: What 
Was Series Fiction Doing in the 1990s? / Impossibili-
ties: The Secret Garden and Peter Pan / Panic Attacks: 
Children as Adults, Adults as Children in the Movies / 
Ambiguities: Picture Books for the Very Young.

Mosher, Jerry: Survival of the Fattest: Contending 
with the Fat Boy in Children's Ensemble Films. In: 
Where the Boys Are: Cinemas of Masculinity and 
Youth. Ed. by Murray Pomerance & Frankces Gate-
ward. Detroit, MI: Wayne State University Press 
2005, S.  61-82.

Muffler-Kluth, Thea: Eine Gattung des Kinderfilms: 
der Kinderdokumentarfilm. In: Medien und Erzie-
hung 23,4, 1979, S. 222–231. 
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Necknig, Andreas Thomas: Wie „Harry Potter",  
"Peter Pan" und "Die unendliche Geschichte" auf  
die Leinwand gezaubert wurden. Literaturwissen-
schaftliche und didaktische Aspekte von Verfilmun-
gen phantastischer Kinder- und Jugendliteratur. 
Frankfurt [...]: Lang 2007, 204 S. 

Zugl.: Koblenz-Landau, Univ., Magisterarbeit, 2006.

Neff, Heather: Strange Faces in the Mirror: The 
Ethics of Diversity in Children's Films. In: The Lion 
and the Unicorn: A Critical Journal of Children's  
Literature 20,1, June 1996, S. 50-65.

Neuhaus, Stefan: Vom antiautoritären Kindermär-
chen zum Postmodernen Film? Die  Verwandlungen 
des Sams. In: Revista de Filología Alemana (Ma-
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